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Sitzung am Gremium  Beschlussqualität 

17.02.2020 Rat der Stadt Wuppertal Entscheidung 
 

Umsetzung Bonussystem im Zusammenhang mit Einführung der Infrastrukturförderabgabe 

 
Grund der Vorlage 

Ratsbeschluss vom 16.12.2019 zur Einführung der Infrastrukturförderabgabe und Bericht 
zum Ausschuss für Finanzen, Beteiligungssteuerung und Betriebsausschuss WAW am 
11.02.2020 
 
 
Beschlussvorschlag 
 
Der Rat der Stadt Wuppertal beschließt, den Zahlungspflichtigen der 

Infrastrukturförderabgabe mit Wirkung zum 01.04.2020 den gleichen Ermäßigungssatz wie 

Studierenden, Wuppertalpass-Inhabern und BFD-, FSJ- und FÖJ-Leistenden zu gewähren. 

Dieser soll zunächst gelten für den Zoo, das Von der Heydt-Museum, das Historische 

Zentrum, die Wuppertaler Bühnen und die Bäder. 

Die Entgelt- und Gebührensatzungen sind im Laufe des Jahres 2020 anzupassen. 

 
Unterschrift 
 
 
 
Dr. Slawig 
 

 
Begründung 
 
Im Zusammenhang mit der Einführung der Infrastrukturförderabgabe, die der Rat der Stadt 
am 16.12.2019 mit Wirkung zum 01.04.2020 beschlossen hat, wurde die Verwaltung um 
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Prüfung eines Bonussystems gebeten, um den privaten Übernachtungsgästen einen „Mehr-
wert“ anbieten zu können. 
 
Die Verwaltung schlägt hierzu vor, zunächst bei den städtischen Einrichtungen  

 Zoo 

 Von der Heydt-Museum 

 Historisches Zentrum 

 Wuppertaler Bühnen 

 Bäder 
Ermäßigungen zu gewähren und dabei keine neuen Ermäßigungssätze einzuführen, 
sondern die bestehenden um die neuen Abgabepflichtigen zu erweitern. 
 
Die Ermäßigung gilt mit der Einführung der neuen Abgabe bereits zum 01.04.2020, die 
Entgelt- und Gebührensatzungen werden nachträglich angepasst. 
 
Die praktische Umsetzung ist dabei noch mit der DEHOGA als Dachverband abzustimmen. 

 

Kosten und Finanzierung 
 
Die Inanspruchnahme der Vergünstigung ist nicht vorhersehbar. Auch ist nicht absehbar,  ob 
die Besuche der Einrichtungen ohnehin erfolgen würden oder zusätzlich durchgeführt 
werden. 
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